
Betreuungsverein der 
Evangelischen Kirchengemeinden 
in der Rhein-Ahr-Region e.V.

Betreuung im 
Landkreis Ahrweiler
Menschen sollen bleiben wie sie sind.
Wir helfen dabei.

Betreuungsverein –
Sozialdienst katholischer Frauen 
und Männer, Ahrweiler e.V.

PROGRAMM 2009



Hilfen, Informationen und Begleitung rund
um das Thema gesetzliche Betreuung

Die Betreuungsvereine des SKFM und der Diakonie sind
 gemeinnützige Vereine, die für die Begleitung, Fortbil-
dung und Beratung von ehrenamtlichen, rechtlichen
 Betreuerinnen und Betreuern im gesamten Landkreis
 Ahrweiler zuständig sind. 
Wir informieren in Vereinen, Kirchengemeinden oder
 anderen Institutionen z. B. über die Themen Vorsorge -
vollmacht, Betreuungverfügung und Patientenverfügung.

Unsere Aufgaben:
• Beratung von ehrenamtlichen rechtlichen 

Betreuerinnen und Betreuern
• Fortbildung von ehrenamtlichen Betreuerinnen und

 Betreuern
• Vermittlung von Betreuungen an Ehrenamtliche
• Information über das Betreuungsrecht
• Information über Vorsorgemöglichkeiten
• Führung von gesetzlichen Betreuungen durch die

 hauptamtlichen Mitarbeiter

Die beiden Betreuungsvereine begleiten ca. 180 ehren-
amtliche Betreuerinnen und Betreuer im Landkreis
 Ahrweiler als Mitglieder. Die Mitgliedschaft ist kostenlos. 

Wir suchen weitere Menschen, die sich sozial engagie-
ren und eine verantwortungsvolle, wichtige Aufgabe
übernehmen wollen als ehrenamtliche rechtliche
 Betreuerinnen oder Betreuer.
Als  Betreuer würden Sie sich um die Angelegenheiten
 behinderter,  kranker oder alter Menschen kümmern und
deren  Interessen vertreten.

Die Betreuungsvereine bieten Ihnen:
• intensive Begleitung bei der Führung einer Betreuung 
• kostenlose Informations- und Fortbildungsseminare 
• Einzelberatungen und Hilfestellungen
• regelmäßige Informationen zu Veranstaltungen oder

 Veränderungen im Betreuungsrecht 
• einen zusätzlichen Versicherungsschutz



Betreuungsbehörde 
(Ansprechpartner Betreuungsrecht)
Kreisverwaltung Ahrweiler,  
Wilhelmstr. 24-30, Bad Neuenahr

Tel: 0 26 41 / 97 54 24

Wir freuen uns auf Ihren Anruf

Betreuungsverein –
Sozialdienst katholischer Frauen 
und Männer, Ahrweiler e.V.

Johannisstr. 24
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel: 0 26 41 / 20 12 78

Betreuungsverein der 
Evangelischen Kirchengemeinden 
in der Rhein-Ahr-Region e.V.

Peter-Jansen-Str. 20, 
53474 Ahrweiler

Tel: 0 26 41 / 32 83
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Januar

21.01.09 18.00-19.30 Uhr (siehe Seite 10)
Erfahrungsaustausch der ehrenamtlich tätigen
Betreuerinnen und Betreuer
Komturei Adenau

S + D* Kirchstraße, Adenau
Leitung: Uwe Moschkau
Anmeldung: SKFM: 02641/201278 oder 
Diakonisches Werk: 02641/3283

Februar

02.02.09 19.00-20.30 Uhr  (siehe Seite 11)
Fortbildungsveranstaltung: „Elternunterhalt“

D* Ort wird noch bekannt gegeben
Referent: Rechtsanwalt Willi Smits
Anmeldungen: Diakonisches Werk: 02641/3283

März

03.03.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 9)
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer: “Das Betreuungsverfahren/
Einführungsveranstaltung” 

S + D* Familien bildungsstätte,
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Marion Eisler-Bodtenberg,
Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldungen: Familienbildungsstätte 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

10.03.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 9)
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer: “Die Vermögenssorge”

S + D* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Marion Eisler-Bodtenberg,
Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

Gemeinsames Jahresprogramm 2009 
Betreuungsvereine Ahrweiler 
und Betreuungsbehörde

*Veranstalter: SKFM = S / Diakonisches Werk = D / 
Betreuungsbehörde-Kreisverwaltung = K



17.03.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 9)
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen  
und Betreuer “Die Gesundheitssorge”

S + D* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Marion Eisler-Bodtenberg,
Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

18.03.09 19:00 Uhr
Mitgliederversammlung des SKFM

S* Pfarrsaal Rosenkranzkirche
Telegrafenstraße (neben Kirche) Bad Neuenahr, 
Anmeldung: Geschäftsstelle des SKFM: 
02641/201278

24.03.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 9)
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer “Das Aufenthaltsbestimmungsrecht” 

S + D* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Marion Eisler-Bodtenberg,
Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

25.03.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 10)
Erfahrungsaustausch der ehrenamtlich tätigen 
Betreuerinnen und Betreuer 

S + D* Ev. Gemeindehaus Bad Breisig,
Koblenzer Str. 61, Bad Breisig
Leitung: Uwe Moschkau
Anmeldung: SKFM: 02641/201278 oder 
Diakonisches Werk 02641/3283

April

21.04.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 12)
Fortbildungsveranstaltung: “Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung, Patientenverfügung”

S* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger  
und Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278
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28.04.09 18.00-19.30 Uhr  (siehe Seite 10)
Erfahrungsaustausch der ehrenamtlich tätigen 
Betreuerinnen und Betreuer 

S + D* Familienbildungsstätte,
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Leitung: Marion Eisler-Bodtenberg
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

Mai

07.05.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 14)
Informationsveranstaltung: “Pflegeversicherung, 
Reform, Leistungen, Verfahren” 
Informationen der 
AOK-Rheinland-Pfalz 

S + D + K* Kreisverwaltung Ahrweiler,  
Wilhelmstr. 24-30, Bad Neuenahr
Referent: Manfred Krebsbach, AOK-Rheinland-Pfalz
Anmeldung: Betreuungsbehörde: 
Herr Kunkel 02641/975-424

13.05.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 13)
Fortbildungsveranstaltung: „Umgang mit 
demenzkranken Menschen - eine Einführung“

S* Familienbildungsstätte,  
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Katharina Steinich, Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

Juni

09.06.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 10)
Fortbildungsveranstaltung: Organisation und 
Verwaltung für ehrenamtliche Betreuer:
“Der richtige Antrag zur richtigen Zeit”

S* Familienbildungsstätte,  
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Leitung: Ralph Seeger 
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

19.06.09 ab 15:00 Uhr
Sommerfest des Betreuungsvereins des SKFM:

S* Ort und Programm wird vereinsintern bekannt 
gegeben
Ansprechpartner: Ralph Seeger 
Anmeldung: SKFM: 02641/201278



27.06.09 14.30-17.30 Uhr
Sommerfest der Betreuungsvereine Ahrweiler 
und Koblenz 

D* Ev. Kirchenkreis, Mainzer Str. 81, Koblenz 
Anmeldungen: Diakonisches Werk: 02641/3283

Juli

01.07.09 18.00-19.30 Uhr  (siehe Seite 10)
Erfahrungsaustausch der ehrenamtlich tätigen
Betreuerinnen und Betreuer  
Komturei Adenau

S + D* Kirchstraße, Adenau
Leitung: Marion Eisler-Bodtenberg
Anmeldung: SKFM: 02641/201278 oder 
Diakonisches Werk: 02641/3283

September

08.09.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 9)
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen 
und Betreuer: “Das Betreuungsverfahren/
Einführungsveranstaltung”

S + D* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr 
Referenten: Marion Eisler-Bodtenberg,
Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

12.09.09 Betreuertag der Ev. Betreuungsvereine in der 
Süd-Region, Fortbildungsveranstaltung 
für Mitglieder des Betreuungsvereins des  

D* Diakonischen Werkes
Ort und Programm wird vereinsintern 
angekündigt.

15.09.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 9)
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen 
und Betreuer: “Die Vermögenssorge”

S + D* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Marion Eisler-Bodtenberg,
Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278
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22.09.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 9)
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer: “Die Gesundheitssorge”

S + D* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Marion Eisler-Bodtenberg,
Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

29.09.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 9)
Schulung für ehrenamtliche Betreuerinnen und 
Betreuer: “Das Aufenthaltsbestimmungsrecht” 

S + D* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Marion Eisler-Bodtenberg,
Uwe Moschkau, Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

Oktober

06.10.09 18.00-19.30 Uhr  (siehe Seite 10)
Erfahrungsaustausch der ehrenamtlich tätigen 
Betreuerinnen und Betreuer

S + D* Familienbildungsstätte,  
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Leitung: Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

26.10.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 13)
Fortbildungsveranstaltung: “Depressionen”

D* Veranstaltungsort wird über Tagespresse und 
Einladungen an Vereinsmitglieder bekannt 
gegeben
Referent: Prof. Dr. Hans Martin Einwächter
Anmeldungen: Diakonisches Werk: 02641/3283

28.10.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 11)
Fortbildungsveranstaltung „Erben und Vererben 
– Einführung in das Erbrecht und Besonder -
heiten bei gesetzlichen Betreuungen“

S* Familienbildungsstätte,  
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger u. 
Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278



November

04.11.09 18.00-19.30 Uhr  (siehe Seite 10)
Erfahrungsaustausch der ehrenamtlich tätigen 
Betreuerinnen und Betreuer 

S + D* Katholisches Pfarrheim Bad Breisig,
Bachstr. 1
Leitung: Ralph Seeger
Anmeldung: SKFM: 02641/201278 oder 
Diakonisches Werk 02641/3283

10.11.09 17.00-19.00 Uhr  (siehe Seite 14)
Gemeinsame Informationsveranstaltung der 
Betreuungsvereine u. der Betreuungsbehörde:
“Einstufung in eine Pflegestufe - vom Pflege-
tagebuch bis zum Pflegegutachten”
Informationen der Verbraucherzentrale Mainz

S + D + K* Kreisverwaltung Ahrweiler, 
Wilhelmstr. 24-30, Bad Neuenahr 
Referentin: Fr. Rohmann, Verbraucherzentrale Mainz
Anmeldung: Betreuungsbehörde: Herr Kunkel 
02641/975-424

17.11.09 18.00-20.00 Uhr  (siehe Seite 12)
Fortbildungsveranstaltung: “Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung, Patientenverfügung 
- Wie kann ich Vorsorge für den Fall treffen, dass 
ich selbst meine Angelegenheiten nicht mehr 
regeln kann?”

S* Familienbildungsstätte, 
Hauptstr. 80, Bad Neuenahr
Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger u. 
Ralph Seeger
Anmeldung: Familienbildungsstätte: 
02641/27039 oder SKFM: 02641/201278

26.11.09 16.00-18.00 Uhr
Weihnachtsfeier des Betreuungsvereins der 
Ev. Kirchengemeinden in der Rhein-Ahr-Region, 

D* Veranstaltungsort wird über Tagespresse und 
Einladungen an Vereinsmitglieder bekannt 
gegeben. Anmeldungen: Diakonisches Werk: 
02641/3283

26.11.09 18.30-20.00 Uhr
Mitgliederversammlung des Betreuungsvereins der 
Ev. Kirchengemeinden in der Rhein-Ahr-Region,

D* Peter-Jansen-Str. 20, Ahrweiler
Veranstaltungsort wird über Tagespresse und 
Einladungen an Mitglieder bekannt gegeben
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Information Betreuungsrecht – Schulung für 
ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer

Wenn Sie vom Vormundschaftsgericht als gesetzlicher
 Betreuer bestellt werden, übernehmen Sie die rechtliche
 Vertretung für einen Menschen, der seine Dinge nicht
mehr alleine regeln kann. Dies ist eine verantwortungs-
volle und gesellschaftlich wichtige Aufgabe. Um den
rechtlichen und formalen Anforderungen gewachsen zu
sein, ist eine  thematische Einführung in die Aufgaben
des gesetzlichen Betreuers sinnvoll. Die Seminarreihe
 befasst sich mit den Grundlagen des Betreuungsrechts
und dem Betreuungsverfahren. Sie gibt Informationen zu
den häufigsten Aufgabenkreisen für gesetzliche Betreue-
rinnen und Betreuer - Vermögenssorge, Gesundheits für-
sorge, Aufent halts bestimmungsrecht. 
Die Referenten arbeiten seit vielen Jahren als gesetzliche
 Betreuer und vermitteln  praxisnah die Inhalte zum
 Betreuungsrecht. Diese Veranstaltung richtet sich vor
allem an Menschen, die eine gesetzliche Betreuung füh-
ren oder führen wollen – egal ob als Familienangehöriger
oder aus sozialem  Engagement heraus.
Auf Wunsch kann eine Teilnahmebescheinigung
 ausgestellt  werden.

Referenten: Ralph Seeger, Dipl. Sozialpädagoge
Marion Eisler-Bodtenberg, Dipl. Sozialpädagogin
Uwe Moschkau, Gemeindepädagoge

Veranstaltungen 03.03. bis 24.03.09 u. 08.09. bis 29.09.09



Erfahrungsaustausch für 
ehrenamtliche Betreuer

Rechtliche Betreuer machen bei ihrer Arbeit Erfahrun-
gen mit den ihnen anvertrauten Personen oder den
Einrichtungen, in denen die betreuten Menschen leben. 
Zur Aufarbeitung von Problemen, Hilfestellungen bei
Anträgen, Krankheitsbildern, Zuständigkeiten von
 Behörden usw. treffen sich ehrenamtliche Betreuerin-
nen und Betreuer zum Erfahrungsaustausch, der von
einem hauptamtlichen Mitarbeiter/in der Betreuungs-
vereine begleitet wird.
Dadurch können Betreuerinnen und Betreuer voneinan-
der lernen und sich gegenseitig unterstützen. 

Veranstaltung 09.06.09

Der richtige Antrag zur richtigen Zeit - 
Verwaltung und Organisation für 
ehrenamtliche Betreuer

In der heutigen Zeit mit immer neuen Reformen im
 Sozialrecht und Gesundheitswesen verliert man leicht den
Über blick, welche finanziellen Hilfen für den oder die
 Betreute zu beantragen sind. Deshalb soll in der Veran -
staltung ein allgemeiner Überblick über mögliche Anträge
oder finanzielle  Unterstützungen – z.B. ALG II-Antrag,
Grundsicherungsantrag, Befreiungsanträge GEZ, Befrei-
ung von den Krankenkassenzu zahlungen usw. – gegeben
werden. Weiter werden die Zuhörer innen und Zuhörer
 darüber informiert, was bei den Anträgen zu beachten ist.
Zusätzlich erhalten die Teilnehmer  praktische Tipps zur
Strukturierung und  Führung der  Betreuungsakte. 

Referent: Dipl. Sozialpädagoge Ralph Seeger
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Veranstaltung 28.10.09

Erben und Vererben – Einführung in das 
Erbrecht und Besonderheiten bei 
gesetzlichen Betreuungen

Mit der Informationsveranstaltung soll zunächst eine Ein-
führung in das Erbrecht und die notwendigen Formalien
einer letztwilligen Verfügung erfolgen.
Es wird aufgezeigt, welche Auswirkungen die gesetzliche
 Erbfolge hat und welche Möglichkeiten bestehen, durch
ein Testament eine individuelle Regelung der Erbfolge
 herbeizuführen.

Weiter werden die Besonderheiten aufgezeigt, wenn für
den Erblasser bzw. Erben eine gesetzliche Betreuung be-
steht. Hier soll über die möglichen Aufgaben eines gesetz-
lichen  Betreuers informiert werden. Abschließend werden
die Aspekte der  Testamentsvollstreckung und der Erb-
schaftssteuer  angesprochen.

Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger, 
Dipl. Sozialpädagoge Ralph Seeger

Veranstaltung 02.02.09

Elternunterhalt

Muss ich für meine alten Eltern zahlen?
Die Unterhaltspflicht besteht lebenslang.
Müssen Vater oder Mutter ins Heim, kann das für die
 Kinder teuer werden.
Herr Rechtsanwalt Smits klärt über Unterhaltspflichten
 gegenüber Eltern auf, informiert darüber, was den
 Kindern vom Einkommen übrig bleibt und steht für
 weitere  Fragen zur Verfügung.

Referent: Rechtsanwalt Willi Smits



Veranstaltungen am 21.04.09 und 17.11.09 

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 
Patientenverfügung

Wie kann ich Vorsorge für den Fall treffen, dass ich
selbst meine Angelegenheiten nicht mehr regeln kann?

Viele Menschen machen sich mit fortschreitendem Alter
Gedanken über das Älterwerden und die Probleme, die
damit verbunden sein könnten. Eines dieser Probleme
lässt sich in der Frage zusammenfassen „Was passiert,
wenn ich mal nicht mehr für mich selbst entscheiden
kann? Bestimmen dann andere – womöglich fremde
 Menschen über mich?“ 
Welche Möglichkeiten der Vorsorge es gibt – darüber
 informieren wir in dieser Veranstaltung.

Referenten: Rechtsanwalt David Schnöger,
Dipl. Sozialpädagoge Ralph Seeger

Die Betreuungsvereine im Landkreis Ahrweiler führen 
zu diesem Thema für Vereine, Interessengruppen und
 Institutionen separate Informationsveranstaltungen
 kostenlos durch.
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Veranstaltung 13.05.09

Umgang mit demenzkranken Menschen - 
Eine Einführung und die Besonderheiten bei 
gesetzlicher Betreuung

Demenz – Was ist das? Was kann ich als Betreuerin und
 Betreuer oder als Angehöriger für einen demenziell verän-
derten Menschen tun? Wie kann ich die Kommunikation mit
ihm oder ihr gestalten? Welche praktischen und finanziel-
len Hilfen gibt es? 
All diese Fragen sollen in der Informationsveranstaltung
besprochen und erläutert werden. Es wird eine Einführung
in das Thema Demenz geben und die Besonderheiten für
den gesetzlichen Betreuer aufgezeigt.
Die fachkompetente Leiterin der Leitstelle Demenz für den
Landkreis Ahrweiler Frau Katharina Steinich wird gemein-
sam mit Herrn Ralph Seeger vom Betreuungsverein des
SKFM den Teilnehmern das sensible Thema nahe bringen.

Referenten: Kathrina Steinich Dipl. Sozialpädagogin, 
Ralph Seeger Dipl. Sozialpädagoge

Veranstaltung 26.10.09 

Depressionen

Fast jeder dritte Erwachsene erleidet einmal im Leben eine
 Depression. Es gibt verschiedene Arten der Depression,
wie Herbst- und Frühjahrsdepression, verstärkte Trauerde-
pression oder lebenslange, depressive Einstellungen.
Ursachen und Therapiemöglichkeiten werden im Vortrag
ausgeführt und es besteht Zeit für persönliche Fragen.

Referent: Prof. Dr. Hans Martin Einwächter



Veranstaltung 07.05.09

Pflegeversicherung – Reform – Leistung 
und Verfahren

Herr Krebsbach informiert über die gesetzliche 
Pflegeversicherung:
Inhalte seines Vortrags sind die Ziele der Pflegeversi-
cherung und die Darstellung des Versicherungsfalls
Pflege bedürftigkeit. Hierzu gehört die Feststellung
der Pflegebedürftigkeit, die Leistungen bei häuslicher
Pflege, die Leistungen bei der Pflege im Pflegeheim
und welche Unterstützung es für Pflegepersonen gibt.
Im Anschluss steht Herr Krebsbach für Fragen zur
 Verfügung.

Referent: Manfred Krebsbach, Teamleiter 
Pflegeversicherung bei der AOK Rheinland Pfalz
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Veranstaltung 10.11.09 

Einstufung in eine Pflegestufe -
vom Pflegetagebuch zum Pflegegutachten

Wieviel Pflege braucht der Mensch? Wieviel Minuten wird
fürs Waschen, Füttern, Ankleiden angerechnet? – 
als Angehöriger von pflegebedürftigen Familienmitglie-
dern stehen Sie irgendwann vor der Situation, dass
 festgestellt werden muss, ob und wieviel Pflege Ihr Fami-
lienangehöriger benötigt. Um entsprechende Leistungen
von der Pflegekasse nutzen zu können, wird der
 Medizinische Dienst der Krankenkassen beauftragt ein
Pflegegutachten zu erstellen. 

Frau Rohmann vom Informations- und Beschwerdetelefon
Pflege der Verbraucherzentrale Mainz erläutert das
 Verfahren der Einstufung in eine Pflegestufe und gibt
praktische Tipps zur Führung eines Pflegetagebuches.
Weiter erläutert sie den Ablauf eines möglichen Wider-
spruchverfahrens gegen das Ergebnis der Begutachtung.

Referentin: Frau Ass. Jur. Rohmann



Referenten der Veranstaltungen 2009 

Katharina Steinich, Dipl. Sozialpädagogin 
Leitstelle Demenz der Caritas Ahrweiler
Tel: 0 26 41 / 75 98 75
E-Mail: leitstelle.demenz@caritas-ahrweiler.de

David Schnöger, Rechtsanwalt
Rechtsanwaltskanzlei Spatz, Klein, Angsten, 
Schnöger u. Mahler
Tel: 0 26 41 / 75 95-0
E-Mail: schnoeger@spatz-und-partner.de

Gisela Rohmann, Ass. jur.
Informations- und Beschwerdetelefon Pflege 
Verbraucherzentrale Mainz
Tel: 0 61 31 / 28 48 41
E-Mail: pflege@verbraucherzentrale-rlp.de

Prof. Dr. Hans Martin Einwächter, Facharzt für 
Neurologie und Psychatrie 
Bad Neuenahr-Ahrweiler
Mitglied im Vorstand des Betreuungsvereins der 
Ev. Kirchengemeinden in der Rhein-Ahr Region

Willi Smits, Rechtsanwalt
Rechtsanwälte Smits und Ettelt
Tel: 0 26 41  / 50 55
E-Mail: smits@smits-ettelt.de
Mitglied im Vorstand des Betreuungsvereins der 
Ev. Kirchengemeinden in der Rhein-Ahr Region



Manfred Krebsbach, Teamleiter 
Pflegeversicherung bei der AOK Rheinland Pfalz, 
Bad Neuenahr-Ahrweiler

Marion Eisler-Bodtenberg, Dipl. Sozialpädagogin
Betreuungsverein der Ev. Kirchengemeinden in 
der Rhein-Ahr-Region
Tel: 0 26 41  / 32 83
E-Mail: meisler@kirchenkreis-koblenz.de

Uwe Moschkau, Gemeindepädagoge
Betreuungsverein der Ev. Kirchengemeinden in 
der Rhein-Ahr-Region
Tel: 0 26 41  / 32 83
E-Mail: umoschkau@kirchenkreis-koblenz.de

Ralph Seeger, Dipl. Sozialpädagoge
Betreuungsverein –
Sozialdienst katholischer Frauen und Männer, e.V.
Tel: 0 26 41  / 20 12 78
E-Mail: skfm_ahrweiler@yahoo.de
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Ehrenamtlicher Vorstand Betreuungsverein –
Sozialdienst Katholischer Frauen und Männer, 
Ahrweiler e.V., von oben nach unten:
Klaus-Peter Rothkegel (1. Vorsitzender), Klaus Lehmann
(2. Vorsitzender), Josef Peter (Geistlicher Beirat), 
David Schnöger (Kassierer), Elisabeth Raths (Beisitzerin)

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Betreuungsverein – Sozialdienst katholischer Frauen 
und Männer, Ahrweiler e.V., von links nach rechts:
Brigitte Gröning (Dipl. Sozialarbeiterin),
Annemarie Bleeser (Dipl. Sozialarbeiterin),
Ralph Seeger (Dipl. Sozialpädagoge)
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Hauptamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Betreuungsverein der Evangelischen Kirchengemeinden in
der Rhein-Ahr-Region e.V., von links nach rechts:
Uwe Moschkau (Gemeindepädagoge), 
Marion Eisler-Bodtenberg (Dipl. Sozialpädagogin),
Irmgard Jüsgen (Verwaltungsangestellte), 
Hildegard Klasen (Verwaltungsangestellte)

Ehrenamtlicher Vorstand Betreuungsverein der 
Evangelischen Kirchengemeinden 
in der Rhein-Ahr-Region e.V., von links nach rechts:
Rechtsanwalt W. Smits, I. Plasswilm, 
M. Eisler-Bodtenberg, Pfr. R. Stiehl, Dr. M. Einwächter



Betreuungsverein –
Sozialdienst katholischer Frauen 
und Männer, Ahrweiler e.V.

Johannisstr. 24
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Tel: 0 26 41 / 20 12 78
skfm_ahrweiler@yahoo.de
www.skfm.bistum-trier.de

Betreuungsverein der 
Evangelischen Kirchengemeinden 
in der Rhein-Ahr-Region e.V.

Peter-Jansen-Str. 20 
53474 Ahrweiler

Tel: 026 41 / 32 83
dw-ahrweiler@kirchenkreis-koblenz.de
www.diakonie-koblenz.de
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